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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Radbolzen gelockert
MAINBURG.Alle Radbolzen an einem in
der Brechhausstraße abgestellten Per-
sonenwagen hat ein Unbekannter ge-
lockert. Die Tatzeit liegt vermutlich
zwischen 1. und 2. Oktober, teilte die
Polizeimit. (mz)
➜ Hinweise an die PI Mainburg, Tel.
(0 87 51) 86 33-0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Radlanhänger gestohlen
MAINBURG.Unbekannte Täter entwen-
deten in der Nacht zum 4. Oktober in
der General-Hopf-Straße in Sandelz-
hausen aus einemGarten einen
schwarz/roten Fahrradkindertrans-
portanhängermit zwei Kindersitzen,
Gurt und beigen Regendach,meldet
die Polizei.Wer verdächtige Beobach-
tungen gemacht hat, soll sichmit der
Polizei inMainburg in Verbindung set-
zen. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Verkehrsschild zerstört
MAINBURG. In der Uferstraße inMain-
burg knickte in der Nacht zum Sonn-
tag, 4. Oktober, ein unbekannter Täter
ein Fuß- und Radweg-Verkehrszeichen
umundwarf es in die Abens. Die Poli-
zei sucht noch nach demTäter. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Holzzaun angefahren
ROHR. In der Nacht zum Sonntag fuhr
ein unbekanntes Fahrzeug in der Lo-
rettostraße in Rohr in einenHolzgar-
tenzaun,meldet die Polizei. Dabei ent-
stand geringer Sachschaden.Wer ver-
dächtige Beobachtungen gemacht hat,
soll sichmit der Polizei inMainburg in
Verbindung setzen. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

78-Jähriger fuhr auf
SAAL.AmSonntag, 27. September, er-
eignete sich gegen 14 Uhr auf der
Kreisstraße 10, aufHöhe Peterfecking,
ein Verkehrsunfall, bei dem einAuto
umstürzte und die beiden beteiligten
Fahrzeugführer leicht verletzt wur-
den. NachAnhörung aller Beteiligten
korrigierte die Polizei ihre ursprüngli-
che Darstellung des Sachverhalts nun
gestern: Richtig sei, dass eine 22-jähri-
ge Autofahrerin vonHausen kom-
mend in Richtung Saal unterwegswar.
Auf Höhe von Peterfeckingwollte sie
nach links in die Schloßstraße abbie-
gen. Ein nachfolgendes Auto, das von
einem 78-jährigen Kelheimer gesteu-
ert wurde, hatte den Abbiegevorgang
zu spät bemerkt und fuhr auf. (mz)

BAD ABBACH. Der Herbstmarkt im Bad
Abbacher Innerort war ein voller Er-
folg. Um die 4000 Besucher schlängel-
ten sich durch die Fußgängerzone,
schätzte Ruth Schmuck, Vorsitzende
der veranstaltenden Werbe- und Inte-
ressengemeinschaft. Teilweise war
kein Durchkommen mehr, und die
Bierbänke bogen sich.

Strahlende Herbstsonne verwöhnte
die Bad Abbacher und ihre Gäste. Viel
Anerkennung heimsten die Damen
des Obst- und Gartenbauvereins ein,

nicht nur für ihre Kuchen und Torten.
Mit demBau der Erntekrone hatten sie
wieder dafür gesorgt, dass das Fest ei-
nen Mittelpunkt hatte. Weil es ihnen
heuer ein wenig an Koniferen und
Grün zum Binden gemangelt hatte,
verwendeten sie auch für die Mittelbö-
gen des Kunstwerks Getreidebüschel,
die wunderbar zum oberen Kranz der
Krone aus Hafer, Gerste und Weizen
passten. Pfarrer Franz Schmidbauer
und Pfarrer Frank König gaben der
Krone den kirchlichen Segen.

Herbstlich ging es auch beim TV
Oberndorf zu, der mit prächtigen Kür-
bissen aufwartete. „Der hat vier Kilo
und der auch“, schätzte Edeltraud
Stühler mittels Handwaage und rech-
nete flink zusammen: „Mit mir sind es
70 Kilo.“

Neu im Reigen der Stände war die
Bad Abbacher Bücherei. Am 10. No-
vember geht sie an den Start. Beim
Herbstfest konnten Lesehungrige sich
schon einmal anmelden. „Über 240
Anmeldungen sind schon zusammen
gekommen“, freuten sich Tina Grüne-
wald und Sabine Gregan, die beiden
Leiterinnen.

Weil es auch noch diverse Schman-
kerl, wie Waffeln von den Pfadfindern
und viele handfeste Genüsse gab, pres-
sierte es den Besuchern nicht mit dem
Heimgehen. Sie klatschten Beifall für
die Vorführungen der Taekwon-Do Ju-
gend und für die Gewinner des Luft-
ballon-Wettbewerbs und ließen sich
erst vertreiben, als die letzten Sonnen-
strahlen der kühlen Herbstluft wi-
chen. (lhl)

4000 Besucher flanierten über
BadAbbacherHerbstmarkt
PREMIEREDie neue Bücherei
präsentierte sich und sam-
melte sofort 240 Anmeldun-
gen von Lesehungrigen ein.

Über mangelnden Andrang brauchten sich die Standbetreiber nicht zu beklagen. Foto: Hueber-Lutz

OBERNDORF. Bis ins Glockenhaus war
die kleine Oberndorfer Kirche am
Samstag besetzt. Der Orgelbauverein
hatte zu einem Konzert der Extraklas-
se geladen. „Haydn trifft Mozart“ war
es betitelt, und es musizierten der Re-
gensburger Organist Norbert Düchtel
sowie ein Streichquartett der Regens-
burger Philharmoniker mit Daniel Ba-
ra, erste Geige; Nils Ahlbrecht, zweite
Geige; Johannes Klier, Violoncello und
FrankWittich, Kontrabass.

Josef Berghammer, der Vorsitzende
des Orgelbauvereins, war sichtlich in
Hochstimmung, weil er in Oberndorf
solch illustre Musiker begrüßen durf-
te. Am Ende der Aufführung mit Or-
gelkonzerten von Joseph Haydn und
Kirchensonaten von Wolfgang Ama-
deus Mozart war Berghammer nicht
nur über dem Erlös von zirka 450 Euro
für die neue Oberndorfer Orgel er-
freut. Auch die im sonnendurchflute-
ten Kirchenraum „meisterlich darge-
botene Musik“ löste Begeisterung aus.
„DieMusiker habenmit der letzten Fa-
ser ihres Herzens gespielt“, schwärmte
Berghammer. Weil die Oberndorfer
Orgel sich ja zurzeit in der Reparatur
beziehungsweise Neuanfertigung in
der Schweiz befindet, hat die beauf-
tragte FirmaMathis den Oberndorfern
für die orgellose Zeit eine hervorragen-
de Truhenorgel zur Verfügung gestellt,
auf der Norbert Düchtel bei dem Kon-
zert spielte. (lhl)

Haydn traf
Mozart in
Oberndorf
KONZERTOrganist Norbert
Düchtl und ein Streichquar-
tett der Regensburger Phil-
harmoniker spielten 450 Eu-
ro für die neue Orgel ein.

Musikalischer Hochgenuss in der
Oberndorfer Kirche Foto: lhl

BAD ABBACH. Ein hochkarätiges Fuß-
ballfest bot die JFG-Donautal ihren
Anhängern am Sonntag auf der Frei-
zeitinsel. Mit dem 1. FC Nürnberg und
dem FC Ingolstadt lieferten sich die
ersten Juniorenmannschaften der A-
bis D-Jugend ein Kräftemessen, das
zweimal zugunsten der Gäste, einmal
zu Gunsten der JFG und einmal unent-
schieden ausging.

Aber auch das Treffen mit einem
Gegner, gegen denman nicht alle Tage
antritt, hatte für die Jungs der JFG sei-
nen Reiz.

Von Fans umringt

Und eine Attraktion des besonderen
Art hielt der Fußballtag für Spieler
und Zuschauer bereit: Mit der U15 des
1. FC Nürnberg war auch Andreas
Köpke, der Torwarttrainer der deut-
schen Nationalmannschaft auf die Bad
Abbacher Freizeitinsel gekommen.
Sein Sohn Pascal spielte in der Mann-
schaft der fränkischen Gäste. Wenn es
seine Zeit erlaubt, sei er mit dem Sohn
beim Fußball unterwegs oder mit der

Tochter beim Reiten, erzählte der ehe-
malige Keeper der Nationalmann-
schaft.

Ob er vom Spiel auf der Freizeitin-
sel so viel gesehen hat, das sei dahin
gestellt. Denn natürlich ist es ein ganz
besonderes Erlebnis, wenn so ein be-
rühmter Fußballer kommt. Deshalb
war er auch umringt von etlichen jun-
gen Spielern der JFG.

Viele Fragen und Autogramme

Und die Spieler wollten selbstver-
ständlich viel wissen. Zum Beispiel, ob
ihre Kollegen vom 1. FCNürnberg um-
sonst ins Stadion dürfen, wenn die
Großen vom Club spielen, oder ob
Köpke Franz Beckenbauer oft trifft,
und wer nächsten Samstag gegen
Russland für die Nationalmannschaft
das Tor hütet.

Andreas Köpke gab bereitwillig
Auskunft und Autogramme und stand
auch für jedes Foto bereit, über das
sich nicht nur jugendliche Anhänger
vonKönig Fußball freuten.

Der Kontakt zum 1. FC Nürnberg
kamübrigens über den zweiten Vorsit-
zenden Ugur Lafci zustande, dessen
SohnMustafa bis vor kurzem noch für
die Jugend des 1. FC Nürnberg gespielt
hatte. Der FC Ingolstadt hat gegen die
JFG-D-Junioren schon einmal, näm-
lich 2008 in Kapfelberg beim Vereins-
tag, gespielt. Der Kontakt kam über
den D-Jugendtrainer Christian Strauß
zustande. (lhl)

ÜBERRASCHUNGDer Torwart-
trainer der Nationalmann-
schaft wollte seinem Sohn
beim Spiel des 1. FCNürn-
berg gegen die JFGDonautal
zuschauen.

AndiKöpkekamals Zaungast zum Jugendfußballtag

Die B1-Junioren der JFG Donautal trennten sich von der U 15 des 1. FC Nürn-
berg 2:2. Fotos: Hueber-Lutz

Alexander (11) ist stolz auf das Foto
mit Andreas Köpke.
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DIE SPIELERGEBNISSE

➤ D1-Junioren: Sie besiegten eine spiel-

starke U12 des FC Ingolstadt 04mit 4:1.

Ein Sieg, der fast ein wenig zu hoch aus-

gefallen ist, wie man auch bei der JFG

feststellte.

➤ C1-Junioren: Ein Spiel mit viel Herz-
blut und Engagement, das knapp 2:1 für
die U14 des FC Ingolstadt ausging.

➤ B1-Junioren: Nach 2:0 Rückstand hol-
te die JFG-Mannschaft gegen die U15

des 1. FC Nürnberg ein 2:2 heraus.

➤ A 1-Junioren: Die spielstarke U17 des

1. FC Nürnberg behielt mit 4:1 die Ober-

hand über die Kicker der JFG. (lhl)
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